
Gemeindebrief der  
Gemeinde Geslau 

Februar 2026 
Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger  

(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

 Sprechzeiten des 1. Bürgermeisters:  Öffnungszeiten im Rathaus: 
 Mittwoch: 18.00 – 20.00 Uhr    Montag & Mittwoch  von 8.00—12.00 Uhr  
 Freitag:    10.00 – 12.00 Uhr    Donnerstag   von 8.00—12.30 Uhr  
                   13.00—16.30 Uhr  
          Dienstag ist die Gemeindeverwaltung geschlossen 
 
 Telefon: Gemeinde  09867 /   234   Internet: 
 Fax:     09867 / 1885   Gemeinde        www.geslau.de 
 Telefon:  Bauhof 09867 / 1835   Kommunale Allianz www.obere-altmuehl.de  
 Mail:  gemeinde@geslau.de 

 Öffnungszeiten: 
 
 Wertstoffhof Geslau   Samstag: von 9.30 bis 11.30 Uhr 
  Bauschuttdeponie   Samstag: von 9.30 bis 10.30 Uhr (Winteröffnungszeiten)  
       14.02.2026 und 28.02.2026 
 Grüngutanlieferung   Ist in den Wintermonaten nicht möglich 

Das Mitteilungsblatt März 2026 erscheint am 07. März 2026. 

Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist am 26. Februar 2026. 
 

REDAKTIONSSCHLUSS 

           Müllabfuhr—Termine 

 
 

 

 

  

         

        Der Preis für Restmüllsäcke beträgt ab 01.01.2026 7,30 € / Stk.  
        Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der Verwaltungsgemeinschaft erworben werden.  

Restmüll: 05.02.2026 19.02.2026 05.03.2026   

Biotonne: 12.02.2026 26.02.2026 12.03.2026  

Papier: 26.02.2026 26.03.2026    

Gelber Sack: 24.02.2026 24.03.2026     



Informationen aus der Gemeinde  

Termin für die Gemeinderatssitzung    

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Montag, den 02.03.2026  um 19.30 Uhr im Rathaus statt.  
Bitte beachten Sie unsere Hinweise auf der Homepage oder der Tagespresse.       

Öffnungszeiten der Bauschuttdeponie im Februar          

Im Februar hat die Bauschuttdeponie an folgenden Samstagen von 09.30 Uhr bis 10.30 Uhr geöffnet:                   
14.02.2026 und 28.02.2026   

Öffnungszeiten & Anlieferung Bauschuttdeponie ab März  

Die Bauschuttdeponie ist ab März wieder jeden Samstag von 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr besetzt. Außerdem kann 
wieder die Anlieferung von Grüngut erfolgen. 

Urlaub in der Gemeindeverwaltung    

Die Gemeindeverwaltung ist vom 16.02.2026 bis 20.02.2026 nicht besetzt. Die Sprechstunden des Bürger-
meisters finden wie gewohnt statt. Ab dem 23.02.2026 ist die Gemeindeverwaltung zu den üblichen Öffnungszei-
ten wieder geöffnet.   

Winterdienst in der Gemeinde      

Endlich Schnee –Schlittenfahren und schulfrei, traumhaft für die Kinder! Aber auch eine Herausforderung für den 
Winterdienst der Gemeinden und der Bürger. Der Winter hat uns nun schon einige Zeit fest im Griff. Der heftige 
Schneefall in der letzten Januarwoche hat uns und viele Grundstücksbesitzer doch sehr angestrengt. Wir kön-
nen ihren Unmut gut verstehen, wenn sie ihr Grundstück freigeräumt haben, und anschließend die Arbeit als um-
sonst erscheint, wenn der Winterdienst den Schnee wieder in die Einfahrt oder auf den Gehweg geräumt hat. 
Doch an diesen Tagen müssen die Mitarbeiter vom Winterdienst nahezu durchgehend fahren um die Straßen 
freizuhalten. Der Arbeitstag im Winterdienst beginnt um 3.00 Uhr – 3.30 Uhr und endet in der zweiten Schicht 
spät in der Nacht, und das 7 Tage die Woche auch an allen Sonn- und Feiertagen. 

Ich möchte mich herzlich bei den Mitarbeitern im Winterdienst, im Bauhof und bei Ihnen für Ihre wichtige Arbeit 
und Verständnis bedanken, dass sich alle Bürger unfallfrei auf den Straßen und Gehwegen bewegen können. 

Neubau Käranlage      

Beim Neubau der Kläranlage hat sich einiges getan. Der Bau des Klärbeckens und des Schlammspeichers ist 
bereits abgeschlossen. Der Bau von zwei Pumpwerken in Poppenbach und Stettberg ist ebenfalls bereits weit 
fortgeschritten. Zudem wurde die Druckleitung zwischen Burghausen und Poppenbach bereits eingepflügt, und 
die Leitung zwischen der alten Kläranlage bis unter die Altmühl Richtung Bieg teilweise im Spülbohrverfahren 
verlegt. Aufgrund der Witterung waren leider Beeinträchtigungen der angrenzenden Grundstücke nicht vermeid-
bar. Alle betroffenen Grundstückseigentümer werden von uns angesprochen und bei Bedarf entsprechend ent-
schädigt. Aufgrund der starken Verschmutzung wurden die angrenzenden Straßen in diesen Bereichen gerei-
nigt. Sobald es die Witterung zulässt, werden die Arbeiten wieder begonnen. Angrenzende und betroffene 
Grundstückseigentümer werden von uns rechtzeitig informiert, sobald absehbar ist, wenn weitere Arbeiten erfol-
gen.     

Kommunalwahl 2026   

Am Sonntag, den 8. März 2026, finden in Bayern die Kommunalwahlen statt. In 71 Landkreisen und 2056 Städ-
ten, Märkten und Gemeinden werden die Kreisräte, Stadt-, Markt- und Gemeinderäte sowie auch die meisten 
Landräte, Ersten Bürgermeister und Oberbürgermeister gewählt. 

Die Bürger der Gemeinde Geslau, wählen die 12 Mitglieder des neuen Gemeinderates und die Erste Bürger-
meisterin, den Bürgermeister sowie den Landrat und die Mitglieder des Kreistags. Bei den Kommunalwahlen 
geht es um Mitbestimmung vor der eigenen Haustür. Mit Ihren Stimmen wirken Sie an der Zukunft Ihrer Kommu-
ne mit und tragen dazu bei, Ihr Umfeld zu gestalten und zu verbessern. Deshalb sind Ihre Stimmen so wichtig! 
Mit ihr nehmen Sie direkten Einfluss auf die Entwicklung Ihrer Gemeinde und Ihres Landkreises.  

Am 8. März 2026 ist Wahl! Entscheiden Sie mit, für eine weitere positive und starke Zukunft in der Gemeinde 
und im Landkreis Ansbach. In einem beiliegenden Flyer stellen sich die Kandidaten für den 1. Bürgermeister und 
die des Gemeinderates vor. Bitte nehmen Sie sich die Zeit und nutzen Sie die Briefwahl oder die Wahl im Wahl-
lokal.  
Ich möchte mich nochmals ganz herzlich bei allen Kandidatinnen und Kandidaten für ihre Bereitschaft und Enga-
gement für unsere Gemeinde bedanken. Die Demokratie ist ein Grundstein unseres freiheitlichen Zusammenle-
bens. 



Informationen aus der Gemeinde  

Kanalbaumaßnahme Stettberg und zukünftige Wärmeversorgung        

Im Laufe dieses Jahres wird mit dem Bau des Ortskanals in Stettberg begonnen. Dabei werden in nahezu allen 
Straßen die neuen Leitungen für Schmutz- und Oberflächenwasser eingebaut.  Durch diese großflächige Bau-
maßnahme in ganz Stettberg würde sich auch die Verlegung eines gemeinsamen Wärmenetzes anbieten. Wir 
haben deshalb mit der Energieagentur Triesdorf - Fachzentrum für Energie & Landtechnik Kontakt aufgenom-
men, um die weitere Vorgehensweise zu besprechen.  
Bitte machen Sie sich in Ihren Familien Gedanken, ob für Sie eine gemeinsame Nahwärmeversorgung in Frage 
kommen könnte.  

Hierzu laden wir alle Interessierten zu einer öffentlichen Versammlung am 16.03.2026 ins Sportheim Geslau ein. 
Ein Referent der Energieagentur Triesdorf wird Sie über die Möglichkeiten informieren. 

Bürgerversammlung 2026                                           
Ich lade alle Gemeindebürger/innen herzlich zur Bürgerversammlung 2026                                                                        
(nach Artikel 18 der Gemeindeverordnung) für 

Freitag, den 27. März 2026 um 19.30 Uhr 

in das Sportheim Geslau 

ein. 

Ich werde einen Rückblick über das vergangene Jahr 2025 geben, sowie einen Ausblick auf die anstehenden 
Projekte und Aufgaben der Gemeinde. Nutzen Sie die Möglichkeit, sich über die Aufgaben der Kommune zu in-
formieren. Anlässlich der Bürgerversammlung werden auch wieder verschiedene Ehrungen vorgenommen. 

Würdigung von schulischen, sportlichen und beruflichen Leistungen anlässlich der Bürgerversammlung 

Anlässlich der nächsten Bürgerversammlung wollen wir wieder herausragende schulische, sportliche und beruf- 
liche Leistungen würdigen. Ich bitte die Personen, die im Jahr 2025 hier entsprechende Leistungen vorweisen 
können, sich im Rathaus zu melden.   

Herzlichen Glückwunsch zum 70 - jährigen Ehejubiläum       

Am 20. Dezember 2025 konnte das Ehepaar Georg und 
Ruth Sperber ihre Gnadenhochzeit bei bester Gesundheit 
feiern.  
70 Jahre Ehe sind ein bewundernswertes Jubiläum, das von 
tiefer Liebe, Vertrauen und lebenslanger Treue zeugt. Diese 
seltene Ehejubiläum ist ein Geschenk, wenn man es zusam-
men bei so guter Gesundheit feiernd darf. Es ist ein Vorbild 
für uns alle, und ein Beweis, dass wahre Verbundenheit und 
Liebe alles schaffen kann.  

Es gratulieren ganz herzlich, und wünschen für die Zukunft 
alles Gute, Landrat Dr. Jürgen Ludwig, Pfarrer Dr. Klaus 
Neumann und Bürgermeister Richard Strauß. 
Die Jubilare verabschiedeten sich mit den Worten:                  
„dann sehen wir uns in fünf Jahren wieder“ 

          

 

Ablagerungen Osterfeuerplatz Kreuth  

Bitte beachten Sie, dass Ast– und Heckenabschnitt frühstens zwei Wochen vor dem Abbrennen an den            
Osterfeuerplatz angeliefert werden darf.  

Radweg / Unterführung                              
Das Befahren des Radweges mit dem Auto durch die Unterführung ist ausdrücklich untersagt! 

Gebührenerhöhung Zusatzrestmüllsäcke  

Zum 01.01.2026 wurden die Gebühren für die Zusatzrestmüllsäcke von 5,20 € auf 7,30 € erhöht. Diese können 
zu den üblichen Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung erworben werden. 



Glück– und Segenswünsche  
Zum Geburtstag übermittelt der Bürgermeister im Namen der 

Gemeinde allen Jubilaren die herzlichsten Glück- und Segenswünsche 
 
 Herr Willi Pöllot, Bergstraße 3 
 zum 70. Geburtstag am 11.02.2026  
 
 Herr Georg Ebert, Gunzendorf 16 
 zum 90. Geburtstag am 21.02.2026 
 
 Herr Karl Albig, Gunzendorf 15 
 zum 70. Geburtstag am 05.03.2026 
 
 Frau Monika Pfeiffer, Pfarrgasse 6 
 zum 70. Geburtstag am 05.03.2026 
 
 Frau Waltraud Gnirck, Gunzendorf 7 
 Zum 75. Geburtstag am 06.03.2026 
 
  
und wünscht alles Gute, viel Gesundheit und Gottes Segen! 
 

Geburten in der Gemeinde 
Wie schön dass du da bist - Mögen Glück und Freude dich stets begleiten  

 
 
 Samu Vincent Ennio Henninger, Lindenweg 2 
 geboren am 22.12.2025  

Gemeinsam Gutes tun: Unsere Weihnachtstrucker-Aktion 

In der besinnlichen Adventszeit haben wir mit unseren Schülerinnen und Schülern die wunderbare Aktion der Johanniter unter-
stützt. Dank des großen Engagements unserer Schülerinnen und Schüler und deren Eltern konnten wir einige liebevoll gepackte 
Pakete sammeln! 

Jedes Kind hat sich beteiligt und etwas von zu Hause mitgebracht, was 
auf der Packliste stand. Von Buntstiften über Hygieneartikeln bis hin zu 
Lebensmitteln – alles wurde sorgfältig ausgewählt und in die Päckchen 
gepackt. Es war beeindruckend zu sehen, wie alle zusammenarbeite-
ten, um den Menschen zu helfen, die nicht so viel haben wie wir. 

Die Kinder haben nicht nur fleißig gepackt, sondern dabei auch viel 
über Teilen und Nächstenliebe gelernt. Jedes Päckchen enthielt nicht 
nur Dinge, die gebraucht werden, sondern auch eine Botschaft der 
Hoffnung und Solidarität. In dieser besonderen Zeit zeigt unsere Schu-
le, wie stark wir als Gemeinschaft sind. 

Wir sind stolz auf das, was wir gemeinsam erreicht haben. Diese Aktion 
war ein schönes Beispiel dafür, wie wichtig es ist, füreinander da zu 
sein und sein Herz für andere zu öffnen. So trugen wir dazu bei, dass 
auch andere ein fröhliches Weihnachtsfest erleben konnten! 

 

Die Gemeinde Geslau trauert um ihren langjährigen Feldgeschworenen 

Herrn Georg Probst 
Herr Georg Probst war seit dem 09.04.2002 als Feldgeschworener der Siebnergemeinscha  Geslau tä!g.                

Er übte dieses Ehrenamt mit Zuverlässigkeit, Einsatzfreude und großem Engagement aus. Durch sein                

freundliches und hilfsbereites Wesen hat er sich die Wertschätzung der Kollegen und der Gemeindebürger           

erworben. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und den Angehörigen. Wir werden ihn stets in dankbarer Erinnerung                  

behalten. 

              Richard Strauß               

Geslau im Februar 2026                    1.Bürgermeister Gemeinde Geslau  





AUS DEM LANDKREIS ANSBACH 

Informationsveranstaltung „Regional Studieren 2026“     

Am Mittwoch, 25.02.2026, findet in der Hochschule Ansbach von 14.00 Uhr bis 17.00 
Uhr die Infoveranstaltung „Regional Studieren“ statt. Hierbei stellen die Hochschulen 
Ansbach, Treuchtlingen und Triesdorf sowie die Evangelische und die Technische 
Hochschule aus Nürnberg und die Katholische Universität Eichstätt in kurzen Impulsvorträgen ihre Studienange-
bote vor. Die Teilnehmer haben so die Möglichkeit an einem Nachmittag drei von sechs regionalen Hochschulen 
näher kennen zu lernen. Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist bis 12. Februar 2026 unter 
www.landkreis-ansbach.de (Stichwort: Regional Studieren) erforderlich.  

Elektroaltgeräte an der Theke abgeben       

Ab 1. Januar 2026 werden Elektroaltgeräte an den Wertstoffhöfen des Landkreises Ansbach direkt an einer The-
ke angenommen. Der Gang an die Gitterbox entfällt. Mit der Umstellung, die auf eine gesetzliche Änderung zu-
rückgeht, sollen die Sammelqualität gesteigert und das Brandrisiko durch professionelle Handhabung minimiert 
werden. 

Kleingeräte wie Bildschirme, Lampen oder elektrische Zahnbürsten sowie Batterien und Akkus werden nach der 
Abgabe von geschultem Personal fachgerecht in die Sammelbehälter sortiert, was eine präzisere Trennung und 
höhere Recyclingqualität ermöglichen soll. Bürger sollten die Akkus oder Batterien vorher entnehmen und beides 
getrennt abgeben. Besonders bei  Lithium-Ionen-Akkus und -Batterien sollten die Pole mit Klebeband abgeklebt 
werden, um Reaktionen während des Transports zu vermeiden und das Brandrisiko weiter zu senken. 

Sammelstellen für Elektroaltgeräte lassen sich am Logo „Elektrogeräte Rücknahme“ identifizieren. So finden Bür-
gerinnen und Bürger einfach weitere Abgabeoptionen in der Region. 
 

3. Energiedialog im Landkreis Ansbach       

Zum „3. Energiedialog“ lädt das Klimaschutzmanage-ment am Landratsamt Ansbach interes-
sierte Gebäude-eigentümer ein. Themen sind unter anderem Wärmenetze, Heim-
Energiemanagementsysteme, PV-Anlagen nach EEG-Förderende und Dachbegrünungen.  

Wann: Montag, 9. März 2026, 17:45 bis 20:45 Uhr  

Wo: Fachzentrum für Energie & Landtechnik in Triesdorf,  
Seckendorffstraße 2, Triesdorf, 91746 Weidenbach 

Anmeldung: www.landkreis-ansbach.de (Suchbegriff „3. Energiedialog“)                                        
oder Tel. 0981 468-1030 

 

Wirtschaftsförderung startet neues Format: UnternehmerSchule 

Auch Gründen will gelernt sein. Ob Existenzgründung oder der Weg in die Selbständigkeit:  
Unternehmerischer Erfolg beginnt mit einer guten Vorbereitung. Die UnternehmerSchule der 
Wirtschaftsförderung am Landratsamt Ansbach bietet Gründungsinteressierten von März bis 
Mai 2026 eine kostenfreie, sechsteilige Seminarreihe rund um Gründung und Unternehmer-
tum. Gemeinsam mit erfahrenen Experten erhalten die Teilnehmer praxisnahes Wissen, Feed-
back zum Geschäftskonzept und konkrete Unterstützung für ihr Vorhaben. Ergänzend werden 
Einzelberatungen zur Vertiefung angeboten. Eine gute Gelegenheit zum Netzwerken mit Grün-
dern, Multiplikatoren und Fachleuten! Weitere Informationen gibt es per QR-Code (siehe Anhang) und unter 
www.landkreis-ansbach.de (Suchbegriff „UnternehmerSchule“). 

__________________________________________________________________________________ 

Manöver und Übungen der US-Streitkräfte;  

Anmeldung gem. der Bekanntmachung vom 04.12.2008 (StAnz Nr. 51/52 vom 19.12.2008)                                                         
Folgende Übung wurde angemeldet:                                  
Art der Übung: Tag- und Nachtübungen mit Außenlandungen                            
Zeitraum: 02.03.2026 – 31.03.2026                           
Besonderheiten: keine                                       
Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. 
Ziff. III Nr. 3 der obengenannten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung 
von Ersatzansprüchen bei Manöverschäden wird auf das Handblatt der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Schadensre-
gulierungsstelle, Regionalbüro Süd Nürnberg, Rudolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, Tel: 0911/99261-0, Fax: 0911/99261
-185, hingewiesen. Die Handblätter können dort angefordert werden.  



AUS DEM LANDKREIS ANSBACH 

Frauen am & um den Hesselberg                                                                                                                   
Im Rahmen des Internationalen Frauentages am 08.03.2026 laden die Kommunale  
Jugendarbeit und die Gleichstellungsstelle des Landkreises Ansbach zu einem Vormit-
tag für Frauen auf den Hesselberg ein. Ein Vormittag für Frauen, die innehalten, aufat-
men und Neues entdecken möchten.  
Yoga unter freiem Himmel 
Erholung und Kraft tanken bei einer Yogaeinheit in der Natur.  
Sagen- und Legendenwanderung zu Frauen aus dem Landkreis Ansbach 
Eintauchen in die Geschichten starker Frauen rund um den Hesselberg 
 
Wo:                 Hesselberg/Gipfelparkplatz am Infopavillon 
Wann:            08. März 2026  

08:30 Uhr - Yoga, danach Kaffee und Austausch am Kiosk am Hesselberg   
10:00 Uhr - Sagen- und Legendenwanderung 

Kostenfrei  
Anmeldung bitte unter komm.jugendarbeit@landratsamt-ansbach.de oder Tel. 0981 468-5582 

Aufruf von Kreisheimatpfleger Helmut Baer – Sagen  
An die Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Ansbach,  

als Kreisheimatpfleger für Volksmusik und Brauchtum beim Landkreis Ansbach habe ich mich während der Coronazeit Mi9e 

2020 auf das Aufspüren und Erzählen von Sagen konzentriert, weil das ein Brauchtumsgebiet ist, das unterzugehen droht. 
Unsere Sagen sind zwar noch Unterrichtsgegenstand in den Schulen, aber das Erzählen von Sagen ist tot. Und genau das 

will ich wieder zum Leben erwecken. Es mag verschiedentlich noch ein paar alte Leute geben, die noch Sagen erzählen 

könnten, aber sie haben kein Podium mehr, denn die Roggastuben, wo das früher geschah, gibt es nicht mehr. 

Anderseits stehen in den Büchereien und in den privaten Bücherschränken immer noch Sagenbücher, die schon fast zum 

Wegwerfgut geworden sind, weil die Menschen heute keinen Bezug mehr zu Sagen haben. Nur ganz selten kommt es heu-

te zu einer Neuauflage eines Sagenbuches. Aber Sagen sind eben keine belanglosen Geschichtchen, sondern sie berühren 

o  in erstaunlicher Weise auch die Fragen unserer Zeit. 

Bei meinen Recherchen also stellte ich fest, dass es eine riesige Zahl an alten Sagenbüchern gibt, ja dass eigentlich fast je-

der Landstrich sein eigenes Sagenbuch hervorgebracht hat, so z.B. für Mi9elfranken die "Sagen Legenden Geschichten" von 

Alfred Kriegelstein, das wahrscheinlich in vielen Bücherschränken unserer Landkreisbürger zu finden ist. 
Und so machte ich mich also an eine moderne Form des Sagenerzählens, indem ich Youtube als mein Podium erwählte. Das 

Handwerkszeug erlernte ich in zwei Semestern Fernstudium an der Fachhochschule Schweinfurt/Würzburg und inzwischen 

sind es 346 Sagen aus ganz Bayern geworden, wovon 44 aus unserem Landkreis sind. 1176 Abonnenten danken es mir. 

Aber fer!g bin ich mit diesem Thema noch lange nicht. 

Einen Überblick über meine Playlists, darunter auch die vom Landkreis Ansbach, findet man unter 

www.youtube.com@sagenlegendenbräuche2946. 

Nun weiß ich natürlich nicht, ob ich unseren Landkreis schon ausgeschöp  habe. Gelegentlich entdecke ich selbst noch eine 

Sage in irgendeinem Winkel des Landkreises; aber ich wäre sehr dank-

bar, wenn Sie, liebe Landkreisbürgerinnen und -bürger, mir eine Sage 

benennen könnten, die ich noch nicht kenne. Ich würde sie gerne in 
meine Sammlung aufnehmen und auf Youtube erzählen, wenn sie ge-

nügend Erzählstoff bildet. 

Interessierten Vereinen des Landkreises stehe ich auch gerne zur Verfü-

gung mit einem Referat "Einführung in die Welt der Sagen". 

Zusätzlich interessieren mich auch Persönlichkeiten aus unserem Land-

kreis, deren Leben erzählenswert ist wie etwa der Bürgermeister Topp-

ler aus der Geschichte Rothenburgs oder die inzwischen verstorbene 

Brui Mina aus Obermögersheim oder der ehrenwerte Hans Doppelham-

mer aus Kreuth-Geslau. Wenn Sie jemanden kennen, von dem ich Ihrer 

Meinung nach ein Porträt entwerfen sollte, dann erzählen Sie es mir.  
Ich veröffentliche meine Sagen auf Youtube im Wochenrhythmus jeden Samstag um 24.00 Uhr. 

Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie mit mir Kontakt aufnähmen. Meine Rufnummer lautet 09827/6444. 

 

Helmut Baer Kreisheimatpfleger 



    

Wirtschaftsschule Bad Windsheim 

Anmeldung für das Schuljahr 
2026/2027 

Anmeldezeitraum für den Übertritt aus der Grundschule:  Jahr-
gangsstufe 5: nach Ausgabe des Übertrittszeugnisses 

Anmeldezeitraum für den Übertritt aus der Mittelschule:             
Vierstufige Wirtschaftsschule und Jahrgangsstufe 6:                                                                           
23.02. - 06.03.2026, 13.04. - 17.04.2026 

Zweistufige Wirtschaftsschule:                                                       
Mit dem Zwischenzeugnis bzw. dem Jahreszeugnis                                                                    
Die Anmeldefrist endet am 07.08.2026. 

Die Anmeldung an der Wirtschaftsschule aus dem M-Zweig der 
Mittelschule, der Realschule  oder dem Gymnasium ist jederzeit 
möglich. 
 
Abgabe der Anmeldeunterlagen:                                  
Persönlich während der Anmeldezeiträume oder über                
Schulantrag-Online                                            
h9ps://www.bw-bsz.de/anmeldung-staatliche-wirtscha sschule-bad-

windsheim 

Nachmittag der offenen Schule: 26.02.2026, 14 Uhr, 16 Uhr Ge-
legenheit zum Kennenlernen der Schulart und der                
Schulfamilie; ab 16:30 Uhr individuelle Beratung 

Darüber hinaus ist eine persönliche Beratung nach Terminver-
einbarung jederzeit möglich. 

Kontakt und weitere Informationen:                                                   
wirtscha sschule@bw-bsz.de oder Tel. 09841 1613 

Das Gymnasium Carolinum Ansbach (Reuterstraße 9,             
91522 Ansbach) veranstaltet am Samstag, 14. März 2026, 

von 9:00 bis 13:00 Uhr einen Tag der offenen Tür.  

Wir laden alle Grundschülerinnen und Grundschüler und ihre 

Eltern herzlich ein, die Schule bei spannenden Überraschun-

gen und vielen Mitmachak!onen zu erkunden. Lehrkrä e, 

Schülerinnen und Schüler beantworten dabei gerne alle Ihre 

Fragen.  

Stefan Exner, Schulleiter  

Das Theresien-Gymnasium, Schreibmüllerstr. 10, 91522 Ansbach, 
Wirtschaftswissenschaftliches und Sozialwissenschaftliches Gymna-
sium mit bilingualem Zug und Einführungsklasse, veranstaltet einen 
„Tag der offenen Tür“ am Freitag, 13. März 2026, in der Zeit von 
14.30 bis 17.00 Uhr.  

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. Wir bieten den Eltern 
und Kindern die Möglichkeit, die Schule unter fachkundiger Führung 
zu besichtigen. Geplant sind verschiedene Vorführungen, bei denen 
auch die Kinder aktiv werden können.  

Zudem informieren wir über die Offene Ganztagesschule sowie über 
die Tablet-, Theater- und Bläserklassen.  



Informa!onstag der Hochschule Weihenstephan-
Triesdorf 

Die Hochschule Weihenstephan-Triesdorf lädt am Frei-
tag, 20.03.2026 zum Studieninforma!onstag am Cam-
pus Triesdorf ein. Neben der Vorstellung des Studien-

angebots besteht die Möglichkeit an Schnuppervorle-

sungen und Führungen über den Campus teilzuneh-
men. Nähere Informa!onen unter h9ps://

www.hswt.de/studieninfotage 



Der Medizinische Dienst Bayern freut sich, Sie zu unseren Online-Veranstaltungen einladen zu dürfen. 

Welche Veranstaltungen stehen in den nächsten Wochen an? Das sagen wir Ihnen sehr gerne: 

12. Februar 2026 „Die Wiederholungsbegutachtung“  

02. März 2026 „Die Pflegebegutachtung bei Kindern mit ADHS“  

05. März 2026 „Die Pflegedokumentation - stationär"  

18. März 2026 „Young Carer – junge Pflegende in Bayern. Ansprache, Hilfebedarfe und Entlastungsmöglichkeiten im Überblick 

19. März 2026 „Die Widerspruchsbegutachtung"  

Die Einwahldaten und genauere Informationen zu unseren Veranstaltungen sowie die Anmeldeseite finden Sie direkt hier. (www.md-bayern.de/
veranstaltungen)  

Gerne dürfen Sie diese Einladung an interessierte Personen weiterleiten. 

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme! 

Ihr Medizinischer Dienst Bayern 



Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach  
 
Kostenfreie, praxisnahe Kursangebote im Februar/März rund um die Ernährung und Bewegung                         
für Familien mit Kindern von 0-3 Jahren und deren Betreuungspersonen.  
Wir treffen uns via Onlinekonferenz oder in der Landwirtschaftsschule in Dinkelsbühl oder Ansbach  
 
Dinkelsbühl Referentin Magdalena Wäger (Diätassistentin für Kinderernährung)  
18.02.26 Online Vortrag Von der Milch zum Brei 19.00-20.30 Uhr  
19.02.26 Online Praxiskurs Beikost Der erste Brei selbst gemacht Präsenz 17.00-20 Uhr  
23.03.26 Online Vortrag Das beste Essen für Kleinkinder 19.00-20.30 Uhr  
 
Ansbach Referentin Anja Eckert (Fachlehrerin Ernährung und Gestaltung)  
31.01.26 Praxiskurs Schnelle Gerichte für Kleinkinder Präsenz Landwirtschaftsschule Ansbach 9:00 – 12:00 Uhr  
06.02.26 Praxiskurs Kinder an die Töpfe Präsenz Landwirtschaftsschule Ansbach 15.00 - 18.00 Uhr  
20.02.26 Online Praxiskurs Familienküche - saisonal und regional 15:00 – 18:00 Uhr  
28.02.26 Praxiskurs Kinder an die Töpfe Präsenz Landwirtschaftsschule Ansbach 9.00 - 12.00 Uhr  
14.03.26 Praxiskurs Schnelle Gerichte für Kleinkinder Präsenz Landwirtschaftsschule Ansbach 9:00 – 12:00 Uhr  
27.03.26 Online Praxiskurs Vegetarische Gerichte für Kleinkinder 15.00 - 18.00 Uhr  
31.03.26 Praxiskurs Kinder an die Töpfe Präsenz Landwirtschaftsschule Ansbach 9.00 - 12.00 Uhr  

 

Abschlussorien!erte Qualifizierungen für Mit-

arbeitende in Kindertageseinrichtungen  

In den Kolping-Bildungszentren finden wieder an-

erkannte Qualifizierungen im Bereich frühkindliche 

Bildung sta9: Der „Vorbereitungskurs auf die Ex-

ternenprüfung staatl. gepr. Kinderpfleger/in“ star-

tet im Oktober in Ansbach. Auch die Qualifizierun-

gen zur „Assistenzkra “ und „Ergänzungskra “ 

nach dem Konzept des Sozialministeriums finden 

weiterhin sta9 (Neustadt/Aisch und Bamberg). 

Alle Bildungsangebote können unter bes!mmten 

Voraussetzungen durch einen Bildungsgutschein 

der Agentur für Arbeit gefördert werden. Melden 

Sie sich für die (Online-)Infoveranstaltungen an 

und lassen Sie sich individuell beraten (zu Voraus-

setzungen und Förderung).  

Kontakt Kolping-Akademie:  

Telefon: 0951/519470  

Mail: akademie@kolpingbildung.de  

Internet: www.kolpingbildung.de  



Filmvorführung an der Realschule in Rothenburg  
 

Die Dokumentarfilmgruppe der Oskar-von-Miller 

Realschule Rothenburg zeigt am 10.02.2026                                
um 19 Uhr in der dor!gen Aula den Film:     

 

        „…damals war das alles anders“.  

 

Der 30 minü!ge Film handelt von Georg Ebert aus 

Gunzendorf. Er berichtet über sein früheres Leben 

in seinem Heimatdorf. Nicht nur das ländliche 

Thema sind darin erkennbar sondern auch die 

Nazi Zeit wird in diesem Film sehr deutlich darge-

stellt. 

Durch den Abend führt Kers!n Schmidt aus Ste9-

berg. Nach dem Film gibt es die Möglichkeit zu 

einem Gespräch. 

 

Der Eintri9 ist frei, die Dokumentarfilmgruppe 

freut sich über Spenden. 

Freizeiten für Alleinerziehende 2026 
Die Lebenssituation Alleinerziehender ist mit besonderen Herausforderungen verbunden. 
Der Alltag kostet viel Kraft. Da tut eine Erholungszeit gut: Weg von zu Hause, sich um fast 
nichts kümmern müssen, Zeit für sich und die Kinder haben und ein wenig ausspannen – 
das alles können Sie bei einer Freizeit der Caritas. Gegenseitigen Austausch, Gemein-
schaft und viele Erlebnisse in der Natur können Sie erleben vom 30.05. – 05.06.2026 in 
Feldberg/Falkau im Schwarzwald und vom 08.08. – 
15.08.2026 in Lambach im Bayerischen Wald. 
Auch Männer sind bei unseren Freizeiten herzlich willkommen. 
Wir laden Sie ein. Fahren Sie mit! 
Nähere Informationen über Kosten, Zuschussmöglichkeiten und Flyer erhalten Sie unter 
der Tel.-Nr. 09825/923880 oder www.caritas-freizeiten.de oder kreisstelle@caritas-
herrieden.de 



Informa!onen & Termine der Gemeinde Geslau 

Geslau                                                                           
Leitung: Dr. Marianne Lehmann                                                           
Eichenstr.1, 91608 Geslau                                                              
(09867) 12 23                                                                      
Anmeldungen und Informationen: bei der Außenstellenleitung  

K06322A Geslau Sitztanz für Senioren                                            
Dr. Marianne Lehmann                                                
5 Nachmittage, 23.02.2026 - 23.03.2026                                 
Montag, 17:00 - 18:00 Uhr                                              
  Grundschule, Schulstr. 5, Aula                                             
Kursgebühr: 28,30 €                                    
Sitztanz kombiniert Sitzgymnastik mit Elementen des Tanzes. Tanzen im Sitzen spricht Menschen jeder Altersgruppe 
an, die in ihren Bewegungen eingeschränkt sind, aber vor allem Senioren. Aktiv sein, sich zu Musik bewegen, in Ge-
meinschaft frohe Stunden verleben und persönliche Kontakte knüpfen, sind nur einige Möglichkeiten, zu denen Sitz-
tanz einlädt. Die eigene Bewegung zu erleben und das Gefühl, dabei zu sein, führen zu einer positiven Lebenseinstel-
lung. Alle Tanzbewegungen werden im Sitzen ausgeführt. Jeder kann sich nach seinen Fähigkeiten einbringen. Dieser 
Kurs vermittelt einfache Sitztanzchoreographien zu bekannten Musikstücken und bietet die Möglichkeit mit Freude 
und Abwechslung die geistige und körperliche Beweglichkeit im Alter zu verbessern. Auskunft: 09867/1223 

K03322A Geslau Line Dance Kurs für Fortgeschrittene und Wiederholer*innen    ´                                              
Ekhart Lehmann                                
8 Abende, 25.02.2026 - 15.04.2026                               
Mittwoch, wöchentlich, 20:00 - 21:30 Uhr                                      
Grundschule, Schulstr. 5, Aula                                 
Kursgebühr: 60,00 €                                     
Line Dance kommt aus Amerika und wird in Reihen neben- und hintereinander getanzt. Er besteht aus festgelegten, 
sich wiederholenden Figuren, die synchron von der Gruppe auf traditionelle und neue Country Music (z.B. Country 
Rock) getanzt werden. Line Dance ist für Tänzer*innen jeden Alters geeignet und unterscheidet sich von anderen 
Tanzarten im Wesentlichen durch den Verzicht auf ein*e Partner*in, ohne wirklich alleine zu tanzen. Auskunft: 
09867/1223 

K41321A Geslau Moderne Kunst mit Acrylfarben                               
Sofia Braun                                      
1 Nachmittag, 28.02.2026                                          
Samstag, 14:00 - 17:00 Uhr                                         
Grundschule, Schulstr. 5, Handarbeitsraum                                  
Kursgebühr: 22,00 € zzgl. 20,00 € Materialkosten, welche direkt verrechnet werden. In diesem Kurs lernen sie spiele-
risch verschiedene moderne Techniken mit Acrylfarben kennen. Durch den Einsatz von flüssigen Farben, Tinten, Al-
kohol und anderen spannenden Materialien entstehen beeindruckende, individuelle Kunstwerke. Egal ob Anfän-
ger*innen oder Fortgeschrittene, hier können sie experimentieren, Neues ausprobieren und ihren Stil entdecken. Alle 
Materialien werden gestellt. Bitte tragen sie Kleidung, die schmutzig werden darf. Auskunft: 09867/1223 

K74321F Geslau Faltworkshop – Wunderschöne Objekte aus Papier                                           
Stefanie Kallert                                
1 Nachmittag, 21.03.2026                                                   
Samstag, 14:00 - 18:00 Uhr                                     
Grundschule, Schulstr. 5, Schulstr. 5, Handarbeitsraum                                                                                                                                           
Kursgebühr: 26,70 € zzgl. 8,00 Materialkosten                                                                                                                                                          
Ideal für alle die gerne mit Papier arbeiten und einige neue Faltanleitungen ausprobieren möchten. Zwei geschickte 
Hände und ein wenig Übung reichen aus, um aus einem einfachen Blatt Papier etwas kunstvoll Gefaltetes entstehen 
zu lassen. Dabei sind der Fantasie keine Grenzen gesetzt. In diesem Workshop gestalten wir filigrane Papierobjekte 
passend zur Jahreszeit. Dabei verwenden wir einen bunten Mix aus verschiedenen Faltungen wie klassisches Origa-
mi oder Fleurogami. Die zarten Papierobjekte eignen sich nicht nur als Raum- oder Tischdekoration, sondern sind 
auch immer eine gute Geschenkidee. Sie sind etwas ganz Besonders und stets ein Hingucker. Auskunft:09876/1223 



Informa!onen & Termine der Gemeinde Geslau 



Informa!onen & Termine der Gemeinde Geslau 

TÜV—Termine bei                        
Fa. Wagner, Geslau 

Der nächste TÜV Termin bei 
der Firma  Gerd Wagner,                               
Kreuthfeldstraße 6, 91608 
Geslau findet am Donnerstag, 
den 12.02.2026 sowie am 
26.02.2026 statt.  

Um Voranmeldung unter  Tel. 
217 wird gebeten. 

Jagdgenossenscha7 Schwabsroth 

 

Das Jagdessen der Jagdgenossenscha  Schwabsroth fin-

det am                  Samstag, den 07.03.2026  

um 19:00 Uhr im Gasthaus Schwan (Bergstraße 7)  in                                      

Buch am Wald  sta9. 

Es laden herzlichst ein, 

 

die Jagdpächter 

Filmvorführung an der Realschule in Rothenburg  
 

Die Dokumentarfilmgruppe der Oskar-von-Miller Re-

alschule Rothenburg zeigt am 10.02.2026                                
um 19 Uhr in der dor!gen Aula den Film:     

 

        „…damals war das alles anders“.  

 

Der 30 minü!ge Film handelt von Georg Ebert aus 

Gunzendorf. Er berichtet über sein früheres Leben in 

seinem Heimatdorf. Nicht nur das ländliche Thema 

sind darin erkennbar sondern auch die Nazi Zeit wird 

in diesem Film sehr deutlich dargestellt. 

Durch den Abend führt Kers!n Schmidt aus Ste9berg. 

Nach dem Film gibt es die Möglichkeit zu einem Ge-

spräch. 

Der Eintri9 ist frei, die Dokumentarfilmgruppe freut 

sich über Spenden. 



Informa!onen & Termine der Gemeinde Geslau 

 

Terminplan  

Feuerwehr Geslau 

Datum Tag  Uhrzeit  

20.02.26 Freitag 19.00  Übung 

30.03.26 Montag 19.00 Besprechung 

Leistungsabzeichen 

Mit freundlichen Grüßen    

 

Richard Strauß 
1. Bürgermeister 

Mobilität im Alter – Erfahrungsaustausch E-Bike 

Mobil bleiben – auch im Alter – das ist für viele ein wich!ges Anliegen. Immer 

mehr Menschen entdecken dabei das E-Bike als hilfreiche Unterstützung im 

Alltag und in der Freizeit. Die Gemeinde Neusitz lädt zu einem offenen Erfah-

rungsaustausch mit Helmut Huprich von der Gebietsverkehrswacht rund um das 

Thema E-Bike im Alter. In gemütlicher Runde möchten wir am 24.02.2026 von 

10 bis 12 Uhr im Rathauskeller in Neusitz Erfahrungen teilen, Fragen stellen, 

Tipps weitergeben und über Chancen sowie mögliche Herausforderungen spre-

chen. Im April / Mai 2026 wird ein prak!scher Teil mit unseren E-Bikes erfolgen.  

Eingeladen sind alle Interessierten – egal ob Sie bereits E-Bike fahren, darüber 

nachdenken oder sich einfach informieren möchten. 

Bi9e melden Sie sich bei Edith Vogel per Mail (h.h.vogel@t-online.de) oder  

Telefon (0171/4417449) an. Kurzentschlossene sind natürlich auch willkommen.                                      

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Wir freuen uns auf einen lebendigen Austausch und auf Ihr Kommen! 

____________________________________________________________ 

 
 

 

 










